
Endlich auch für den Mac!

Jeder Tourenfahrer kennt Garmin-Navis. Jeder Garmin-Nutzer kennt „MapSource“, einem 
Programm nur für Windows. Aber nicht jeder Computer-Nutzer hat einen Windows-PC. Bis 
vor kurzem blieb einem nichts anderes übrig, als doch irgendwie Windows zu nutzen, ob 
man nun mag oder nicht.

Jetzt  ist  dieser  Nachteil  vorbei.  Garmin hat  eine Version für  das Apple-Betriebssystem 
„Mac OS X“ heraus gebracht.  Diese nennt  sich jedoch „RoadTrip,  bietet  aber  die von 
„MapSource“ bekannten Routing- und Wegpunkt-Funktionen und ist voll  kompatibel mit 
den „MapSource“-Dateien und dem „Zumo“.

Obwohl  Garmin  die  Internetseite  für  den Mac-User  bis  jetzt  nur  auf  der  US-Webseite 
versteckt  hat,  ist  die  Benutzer-Oberfläche  nach  der  Installation  zu  unserer  Freude  in 
Deutsch, was Allen die Anwendung erleichtert.

Ein  kleines  Manko  besteht  jedoch.  Ohne  einen  Windows-PC  bekommt  man  das 
vorhandene  Kartenmaterial  nicht  geladen,  denn  Garmin  nutzt  für  Apple-Rechner  die 
Karten in einem anderen Format als für Windows-PC. Für diese Konvertierung hat Garmin 
ein Windows-Programm entwickelt, das nur bereits freigeschaltetes Kartenmaterial in ein 
Apple-gerechtes Programm-Paket umwandelt und auf Wunsch auch gleich komprimiert.

Nachfolgend alles Schritt für Schritt, was zu tun ist, um uns Apple-Besitzer einen Schritt 
glücklicher zu machen.

Leider hat Garmin bisher noch nicht an die deutschen Apple-Benutzer gedacht, aber eine 
ausführliche englische Anleitung bereit gestellt:
http://www8.garmin.com/manuals/MapSource_MigratingGarminMapProductsfromWindows
toMacComputers.pdf

1. Laden Sie die Software „MapConverter for Windows software version 2.0.1.0“.
http://www8.garmin.com/support/download_details.jsp?id=3897

2. Installieren  Sie  „MapConverter  for 
Windows software version 2.0.1.0“

3. Starten  Sie  „MapConverter  for 
Windows software version 2.0.1.0“ 
und folgen den wenigen Schritten 
bis  auf  Ihrem  Windows-Laufwerk 
das  Kartenmaterial  gespeichert 
wurde.  Für  das  im  Format  „.tgz“ 
komprimierte  Kartenmaterial 
„Europe NT 2008“ werden ca. 1,32 
GB  freier  Festplatten-Speicher 
benötigt.

4. Übertragen Sie die Datei „City Navigator Europe NT 
2008.tgz“  (oder  die  Ihres  konvertierten 
Kartenmarterials)  auf  Ihren  Apple-Rechner.  Dafür 
können  Sie  eine  der  folgenden  Möglichkeiten 
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http://www8.garmin.com/manuals/MapSource_MigratingGarminMapProductsfromWindowstoMacComputers.pdf
http://www8.garmin.com/manuals/MapSource_MigratingGarminMapProductsfromWindowstoMacComputers.pdf


nutzen:

 Ausreichend großer USB-Stick, Flashspeicher (z.B. von der Digital-Kamera) 
oder eine USB-Festplatte mit FAT32-Formatierung, damit Windows und Mac 
diese beschreiben und lesen können.

 Brennen auf DVD
 Kopieren über Ihr Eigenes Netzwerk
 Wer Windows bereits  als  virtuelles  System mit  "Parallels"  auf  dem Apple 

betreibt,  nutzt  einfach  einen  freigegebenen  Ordner  („Parallels  Shared 
Folder“).

5. Laden  Sie  die  60  MB  dicke  Software  „RoadTrip  for  Mac  software 
version 2.0.1“.
http://www8.garmin.com/support/download_details.jsp?id=4332

6. Entpacken  Sie  das  Disk-Image 
„RoadTripforMac_201.dmg“ mit Doppelklick.

7. Öffnen Sie  „Garmin  RoadTrip“  und starten  das 
darin  liegende  Programmpaket  „Garmin 
RoadTrip“ jeweils mit Doppelklick.

8. Folgen  Sie  dem  Installations-Assistenten  bis 
„RoadTrip“ auf Ihrem Mac installiert ist.

9. Entpacken  Sie  anschließend  die  in  Schritt  1 
konvertierte Kartendatei mit Doppelklick.

10.Laden Sie das zuvor konvertierte Kartenmaterial mit 
Doppelklick  über  den  zusammen  mit  „RoadTrip“ 
installierten „MapManager“.

http://www8.garmin.com/support/download_details.jsp?id=4332


Mein Fazit: 

Die Anwendung von „RoadTrip“ erscheint einem intuitiver als die des großen Windows-
Bruders  „MapSource“.  Die  ganzen  Schieberegler,  die  einem  in  „MapSource“  zwar 
vielfältige Einstellungen bieten, aber auf dem „Zumo“ nicht nachvollziehbar sind, fehlen 
vollständig. Das ist aber nicht von Nachteil, denn „RoadTrip“ bietet einem - welch Freude! - 
die  Möglichkeit  landschaftlich  schöne  Strecken  auszuwählen.  Und  tatsächlich  werden 
Strecken z.B. neben Flussläufen vorgezogen, auch wenn wir MotoRoute'ler immer noch 
viel schönere Strecken auswählen - diese natürlich Handverlesen.

Die Daten-Übertragung zwischen „Zumo“ und „RoadTrip“ klappt ebenso reibungslos wie 
von „MapSource“ auf dem Windows-PC bekannt.

Alle Informationen, aktuelle Links und vom Windows-PC bekannte Programme wie „POI 
Loader“ oder „WebUpdater“ gibt es auf der englischsprachigen Garmin-Seite unter: 
http://www8.garmin.com/macosx/.

Viel Freude bei der Planung Ihres nächsten Road-Trips wünscht
Gernot Skottke („Scotti“) für MotoRoute

http://www8.garmin.com/macosx/
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